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Sin Ranalrebell
Die Bedeutung des Herrn v Dallwitz

Die Ernennung des anhaltiſchen Staatsminiſters von
Dallwitz zum Nachfolger des hochverdienten Oberpräſidenten
von Schleſien Grafen Zedlitz iſt in mehr als einer Beziehung
intereſſant Zunächſt ſchon inſofern als Herr v Dallwitz alter
Herr des jetzt ſuspendierten feudalen Korps der Bonner
Boruſſen iſt desſelben Korps dem auch der Kaiſer und der
Kronprinz angehörten und das nicht mit Unrecht als die beſte
Vorſchule für die höhere Beamtenlaufbahn in Preußen an
geſehen wird Noch bemerkenswerter erſcheint es indeſſen daß
mit Herrn v Dallwitz wieder einer der Kanalrebellen
von 1899 in einen der verantwortungsvollſten Poſten der
Verwaltungshierarchie hineingeſchoben wird Faſt alle
konſervativen Verwaltungsbeamten die vor zehn Jahren
wegen ihrer Ablehnung der Kanalvorlage zur Dispoſition ge
ſtellt wurden ſind die Treppe hinaufgefallen Einer von
ihnen der damalige Regierungspräſident v Jagow iſt ſogar
ſchon ſeit längerer Zeit Oberpräſident von Weſtpreußen

Mit Herrn v Dallwitz iſt nun bereits der zweite
Kanalrebell zum Oberpräſidenten befördert worden Auch
wenn man zugibt daß es gewöhnlich gerade die tüchtigſten
Beamten ſind die auch einmal der Regierung zu opponieren
wagen ſo wird man ſich doch nicht verhehlen können daß jene
Maßregelung einen Schlag ins Waſſer bedeutete weil ſie eine
ſchwächliche Halbheit war Die preußiſche Regierung hätte
ein gutes Recht gehabt nach der Ablehnung der Kanalvorlage
das Abgeordnetenhaus aufzulöſen und die Konſervativen zu
Paaren zu treiben aber die Maßregelung der Beamten
Abgeordneten die damals Herr v Miquel empfahl war in
konſtitutionell und hat in ihren weiteren Wirkungen
die Abhängigkeit der preußiſchen Regierung von der konſer
vativen Partei nur noch verſtärken helfen Auch die jetzige
Beförderung des Herrn v Dallwitz zum Oberpräſidenten von
Schleſien bedeutet eine Verbeugung des Reichskanzhers und
preußiſchen Miniſterpräſidenten vor den Konſervativen genau
wie die Berufung des ſtrengkonſervativen Unterſtaatsſekretärs
Wahnſchaffe zum Chef der Reichskanzlei

Jmmerhin iſt Herr v Dallwitz mit den Aufgaben
die er in ſeiner wechſelvollen Laufbahn zu bewältigen hatte
über den engen Horizont der preußiſchen Konſervativen
hinauausgewachſen Als anhaltiſcher Staatsminiſter hat er
nicht bloß die Finanzen des ihm anvertrauten Herzogtums zur
Blüte gebracht ſondern er hat auch ſonſt manche Reformen
durchgeführt die nicht gerade in der preußiſchen Richtung
liegen So hat er Handel und Jnduſtrie mit großem Ver
ſtändnis gefördert er hat auch in Anhalt was für die
preußiſchen Konſervativen als der ſchrecklichſte der Schrecken er

ſcheint die Feuerbeſtattung eingeführt Wie weit
ſich der ehemalige Kanalrebell in ſeiner ſchleſiſchen Heimat ve
währen wird das bleibt abzuwarten Aber jedenfalls hat er
trotz ſeiner Oppoſition in der Kanalfrage eine glänzende Lauf
bahn durchmeſſen von der Kenner behaupten wollen daß ſie
noch nicht abgeſchloſſen ſei

Deutſches Reich

Aus dem Reichstage
Bei Erwähnung des Dreibundes in der Thron

rede wurden Bravorufe laut Der Reichskanzler erklärte
dann den Reichstag für eröffnet Nachdem ſodann Geſandter
Graf Lerchenfeld ein dreifaches Hurra auf den Kaiſer
ausgebracht hatte entfernte ſich der Kaiſer mit den Prinzen
wiederum in feierlichem Zugé

Der Reichstag hielt geſtern nachmittag 2 Uhr die erſte
Sitzung in ſeiner neuen Seſſion bei ſtarker Frequenz der Ab
geordneten aber ſchwache Tribünenbeſuch ab Graf Stol
erg Wernigerode der nach der Geſchäftsordnung als
Präſident der vorigen Seſſion die Geſchäfte des Hauſes zu
leiten hat bis ein neuer Präſident gewählt iſt gedachte der
ſeit dem Schluß der vorigen Tagung verſtorbenen Mitglieder
zu deren Andenken ſich die Abgeordneten in üblicher Weiſe von
ihren Plätzen erhoben Sodann wurde zum Namensauf
ruf geſchritten der die Anweſenheit von 337 Ab
geordneten ergab Däs Haus war ſomit beſchlußfähig

Die nächſte Sitzung wird auf Mittwoch 1 Uhr anberaumt
d der Tagesordnung Wahl des Präſidenten der Vizepräſidenten und der Schriftfuhrer Eingegangen ſind an Vor

gen Haftpflicht des Reichs für Verſehen von Reichs
eamten Novelle zum Strafgeſetzbuch ger We eßnovelle Nachragsetat für 1909 Etat für 1910 ferner et Vnterpellation

W und Struve
luß der Sitzung 3 Uhr

Sachſens Finanzlage
Arhe Jn demſelben Augenblicke wo der Reichstag ſeine
veiten wieder aufnimmt hat Finanzminiſter Rüger im

ſiſchen Landtage die wichtigen Budgetberatungen mit
Zuer ausführlichen Rede über die Finanzen des Königreichs
ahſen eingeleitet Von ſeinen Darlegungen dürften be

v haders die mit einem Hinweis auf die Schuldenwirtſchaft
Reiches verbundenen Mahnungen zur Sparſam
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keit und die Ankündigungen von Vertwaltungsreformen
7 ZZeußiſchem Muſter intereſſieren Es wird hierzu ge

Dresden 30 Nov Jn der heutigen Sitzung der Zweiten
Kammer die durchaus das Gepräge eines großen Tages
trug legte bei gefüllten Tribünen vor einem großen Aufgebot
von Regierungskommiſſaren der Finanzminiſter v Rü ger ſein
mit Spannung erwartetes Finanzexpoſs vor Er gab zu
daß der Rechenſchaftsbericht der die Finanzperiode 1908 umfaßt
die Hochkonjunktur jener Zeit widerſpiegelt und daß er ein er
freuliches Bild biete aber er betonte im Gegenſatz hierzu gleich
daß ſein Hauptcharakteriſtikum doch die allgemeine Stei
gerung der Bedürfniſſe aller Reſſorts ſei die zu befrie
digen immer ſchwerer würde

Ein klaſſiſcher Beweis hierfür ſei der gegenwärtige
Etat der nur mit äußerſter Schwierigkeit balanciert werden
konnte Vor allem träten immer neue Kulturaufgaben
an den Skaat heran das Reſſort des Kultus ſei in Sachſen
immer das am reichſten ausgeſtattete geweſen Dann wiederholte
der Miniſter abermals ſeine alljährliche Mahnung zur
Sparſamkeit und zur intenſiven Schuldentilgung unter An
ſammlung großer Reſerven da man nie wiſſen könne ob nicht
gerade in ſchlechten Zeiten unerwartete Pflichten an den Staat
herantreten Das Reich beweiſe mit erſchreckender Deutlichkeit
daß nichts ſo koſtſpielig ſei wie Schuldenmachen Die von ihm
dem Miniſter befürwortete Sparſamkeit werde am beſten

durch Vereinfachung der Verwaltung erreicht
werden

Aus den Darlegungen des Miniſters ging hervor daß beab
ſichtigt wird dem Landtag in dieſer Beziehung Vorſchläge zu
machen vermutlich auf dem Wege einer Jmmediatkom
miſſion nach preußiſchem Muſter

Keine Desavonierung des Grafen Lernſtorf
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt in ihrer geſtrigen

Abendausgabe
Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung veröffentlicht eine

Zuſchrift aus Berlin worin ausgeführt wird daß der
Reichskanzler keine Voreingenommenheit
gegen den Alldeutſchen Verband hege Das
können wir beſtätigen Den Reichskanzler hindert nichts
den patriotiſchen Geſinnungen der alldeutſchen Politiker ge
recht zu werden ohne ſich mit ihren Beſtrebungen zu iden
tifizieren Widerſprechen aber müſſen wir wenn im An
ſchluß an jene Berliner Zuſchrift die Rheiniſch Weſtfäliſche
Zeitung von einer Desavouierung des deutſchen Botſchafters
in Waſhington Grafen v Bernſtorff ſpricht Die Rede des
Grafen Bernſtorff gegen die dem Reichsintereſſe ſchädliche
Vermiſchung alldeutſcher Jdeen mit der amtlichen Pplitik
des Reiches hat dem Reichskanzler keinen Grund gegeben
gegen den Botſchafter einen Tadel auszuſprechen

Ueber den angeblichen Minderertrag der
uenen Stenern

werden gegenwärtig an der Hand der Zahlen des Reichshaus
haltsetats für 1910 Betrachtungen angeſtellt Schon früher iſt
darauf hingewieſen daß ganz ſelbſtverſtändlich in der erſten
Zeit nach der Einführung neuer Steuern aus ihnen nicht auf
die Höhe der Erträge gerechnet werden kann die ſie im Be
harrungszuſtande erbringen werden Es iſt deshalb nicht ver
meidlich daß der Etat des nächſten Jahres unter den Ein
nahmen Poſten für die neuen Skeuern aufweiſt die geringer
ſind als die bei ihrer Beratung aufgeſtellten Ertragsanſchläge

Jmmerhin darf ſo ſchreiben die Berl Pol RNachr doch
darauf aufmerkſam gemacht werden daß der Anſatz der
Einnahmen aus den neuen Steuern uſw in den dem
Reichstage zugeſtellten Reichshaushaltsetat für 1910 fünf
Siebentel der ganzen Summe ausmacht die bei
der letzten Reichsfinanzreform der Regierung für das Behar
rungsſtadium neu zur Verfügung geſtellt worden iſt

Die Rot der Gemeinden
Unter Berufung auf den S 11 des Preßgeſetzes erhalten wir

folgende Zuſchrift
Jn Jhrer Zeitung Abend Ausgabe vom 23 November d

findet ſich ein Artikel betitelt Die Not der Gemeinden der in
mehrfacher Hinſicht einer Berichtigung bedarf

1 Es iſt unwahr daß in Predel ein katholiſche Kapelle gebaut
iſt und daß ein Verein oder Vereine von Zeitz zur Einweihung
dorthin befohlen ſind wahr iſt daß eine käuflich erworbene Werk
ſtatt zu einem Unterrichts und gottesdienſtlichen Raum notdürftig
eingerichtet wurde nachdem die unduldſame Geſinnung gewiſſer
Herren die Kündigung des von den Katholiken gemieteten früheren
Lokales glücklich erreicht hatte

2 Dem Artikelſchreiber bin ich jederzeit bereit den amt
lichen Nachweis zu erbringen daß 250 300 Katholiken jener

Gegend auf den Kapellenraum angewieſen ſind den Weg von
nur 18 Stunden nach Zeitz wollten jene Leute nicht mehr zurück

legen den mehr als zweiſtündigen Weg nach Zipſendorf werden
ſie ohne Führer nicht finden

3 Zur beſſeren Jnformation laden wir den Einſender ein an
einem 4 Sonntag im Monat gegen 1228 Uhr am Eingang der
Kapelle die Kirchenbeſucher zu zählen Ein Vergleich mit den
Seinigen wird ihm zeigen wo die Not am größten iſt

4 Die Bittſchriften ſind natürlich nur für Glaubensgenoſſen
beſtimmt ein Verſehen kann wenn es hier ſollte vorgekommen ſein
trotz größter Sorgfalt unterlaufen Jrren e menſchlich

5 Wir müſſen uns endlich entſchieden dagegen verwahren
daß ſich Unberufene in unſere intecnen kirchlichen Angelegenheiten

1909

einmiſchen Das Urteil über den Ton der dabei beliebt wurde
überlaſſen wir den Leſern ſelbſt

Schrepping Pfarrer
Vorſitzender des Kirchenvorſtandes

Nachſchrift der Redaktion Wir hatten den Artikel
gegen den ſich die vorſtehende Zuſchrift richtet der Dtſch Ev Korr
entnommen die ſonſt ſehr gewiſſenhaft und ſorgfältig redigiert
wird Die Korreſpondenz wird ſich in den nächſten Tagen über
die Angelegenheit äußern müſſen

Bergarbeiterverbände und Miniſter
Zu der Antwort des Handelsminiſters Sydow auf die

von den Bergarbeiterverbänden an ihn vor r Zeit ein
gereichte Eingabe in der um die Vermittlung des
Miniſters in Sachen des Zentralarbeitsnach
weiſes gebeten wurde ſchreibt die Bergarbeiterzeitung
u man habe von dem Miniſter nicht eine Antwort er
wartet die völlig befriedigen konnte aber eine ſolche wie ſie
jetzt vorliege habe man doch nicht erwartet Vielleicht werde
der Miniſter zu einer anderen Ueberzeugung gelangen wenn
ihm im Reichstag das Material vorgelegt wird über die
Zuſtände die ſich aus den Unterdrückungs und Maßregelungs
verſuchen ergeben haben Hoffentlich habe er dann aber auch
den Mut neben den Zechenherrenargumenten auch die Ver
teidiger der Bergarbeiterwünſche anzuhören
und diesbezüglichen Fragen Rede und Antwort zu ſtehen

Ueber die Renregelung der Rations und
Pferdegeldgebühr

über die ſeinerzeit bei uns in Halle in den Germaniaſälen
der Abg Dr Mugdan ebenfalls ſprach wird dem Hann
Cour geſchrieben

Bei Beratung des Militäretats für das laufende Jahr
in der Budgetkommiſſion des Reichstages war von der Heeres
verwaltung zugeſagt worden daß die Gewährung der Pferde
gelder und Rationen durch den Etat 1910 oder durch ein
gleichzeitig einzubringendes Geſetz einheitlich geregelt werden
ſollte Es iſt die Regelung durch den Etat als einfacher und
zweckmäßiger gewählt worden Die Höhe der Koſten die durch
dieſe Reuregelung entſtehen ließ es aber nicht tunlich er
ſcheinen den Geſamtbetrag ſchon für 1910 zu fordern Die
Maßnahme ſoll daher nach und nach durchgeführt werden Be
ſonders iſt die Stallgeldfrage die große Aufwen
dungen bedingt zunächſt ausgeſchieden Eine dem wirk
lichen Bedürfniſſe gerecht werdende Entſchädigung für die Be
rittenmachung kann nur durch Zahlung eines den Durchſchnitts
ankaufkoſten eines Pferdes entſprechenden Pferdegeldes nach
der Zahl der gehaltenen Pferde erreicht werden Daß die
Pferdegeldberechtigung auch auf die Offiziere der Kavallerie
und die noch nicht pferdegeldberechtigten Rationsſtellen der
reitenden Feldartillerie ausgedehnt wird iſt deshalb eine drin
gende Forderung Dieſe Maßnahme würde aber jährlich
etwa 430 000 Mark Mehrkoſten verurſachen

Um den kommenden Etat nicht zu ſehr zu belaſten wird
dieſe Forderung zunächſt zurückgeſtellt Dafür ſollen aber die
Leutnants der genannten Waffen eine Entſchädigung für die
Pferdehaltung von 180 Mark jährlich erhalten wie ſie die
Oberleutnants bereits beziehen Das Pferdegeld ſoll demnach
1910 nur auf die Generale die Sanitätsoffiziere Veterinär
offiziere und die Beamten ausgedehnt werden Pferdegelder
und Rationen ſind grundſätzlich nur für wirklich vor
handene Pferde zu gewähren Jn Geld werden Rationen
für Pferde für die Pferdegeld gezahlt wird nur in Ausnahme
fällen ausbezahlt wenn ſie nämlich aus beſonderen Gründen
wie Krankheit der Pferde Mitnahme auf Urlaub uſw nicht
in Natur abgehoben werden können Die Militärbevollmäch
tigten bei nichtdeutſchen Regierungen und die ſonſtigen in
dienſtlicher Stellung im Auslande befindlichen Offiziere können
Rationen in Geld empfangen auch wenn ſie keine
Pferde halten weil ihnen hierdurch ein Erſatz der Koſten
gewährt wird für die Fälle in denen ſie ſich vorübergehend be
ritten machen müſſen Die gleiche Beſtimmung gilt für die
dienſttuenden Generalgdjutanten und Flügeladju
tanten des Kaiſers Der bisherige Rationstarif iſt einer
Umgeſtaltung unterzogen die zu einer Herabſetzung der Durch
ſchnitts Rationsgebühr geführt hat

Die jetzt beſtehenden drei verſchiedenen Rationsſätze ſollen
aufgehoben und durch einen einbeitlichen Rationsſatz erſetzt
werden wie er zurzeit für Generale und Offiziere des General
ſtabes des Kriegsminiſterinmms der Adjutantur der Küraſſier
Regimenter uſw gewährt wird Da hierdurch für eine r
von Stellen eine Verminderung der Bezüge eintritt iſt den
Offizieren die die Stellen bei Eintritt der Veuregelung inne
haben bis zum nächſten Stellenwechſel die Wahl zwiſchen der
bisherigen und der künftitgen Abfindung freizuſtelten

Das Bundesamt für das Heimatweſen
hatte in der Sitzung vom 6 November d J bei Anweſenheitſämtlicher Mitglieder zum erſten Male Gelegenheit die Vor
ſchriften der am 1 April d J in Kraft getretenen Novelle
zum UAnterſtützungswohnſitze vom 30 Mai 1908
anzuwenden und dabei eine wichtige Frage die in der juri
ſtiſchen Literatur ſowie in der Praxis der Armenverwaltungen
ſtreitig geworden war endeültig zu entſcheiden

Durch die Novelle iſt die bisherige zweijfährige Friſt
für den Erwerb und den Verluſt des Unterſtützungswohn
auf ein Jahr herabgeſetzt worden

Der Arbeiter St hatte ſich mit ſeiner Familie vom 16 Nov
1907 bis zum 27 März d J alſo nicht zwei Jahre lang in
WeingartenRheder aufgehalten war dann am 27 März d J
nach Euskirchen verzogen und dort am 6 April infolge einer
Erkrankung der Armenpflege anheimgefallen Es war nun
ſtreitig ob St durch ſeinen Aufenthalt in WeingartenRheder



den Unterſtützun
nicht volle zwei Jahre aufgehalten hat und dieſen Ort ſchon
vor dem Tage des Jnkrafttretens der Novelle verlaſſen hatte
Das Bundesamt hat dieſe Frage bejaht mit Rückſicht auf die
Beſtimmung in Art 3 Abſ 2 der RNovelle wonach deren Vor
ſchriften auf alle nach Jnkrafttreten eintretenden neuen Unter
ſtützungsfälle Anwendung finden ſollen Jn dem Urteil iſt aus
geführt worden gemäß Art 3 ſei bei den ſeit dem 1 April d J
eintretenden Unterſtützungsfällen der endgültig unterſtützungs
pflichtige Armenverband ausnahmslos nach den Vorſchriften der
Novelle zu beſtimmen es genüge alſo bei dieſen neuen Fällen
eine einjährige Friſt für den Erwerb des Unterſtützungswohn
ſitzes ohne Unterſchied ob der den Erwerb begründende Aufent
halt am 1 April d J noch beſtanden habe oder nicht

Demzufolge iſt die Vorentſcheidung durch die der Ortsarmenver n zur Erſtattung der in Eus
kirchen entſtandenen Koſten verurteilt worden war vom
Bundesamt aufrecht erhalten worden

9Parteinachrichten
Der nationalliberale Abg Paaſche trat wie aus Frank

furt a M berichtet wird für gemeinſame e rbeit
mit den l aber gegen die Bildung eines Großblocks
von Baſſermann Bebel auf Er erklärte die National
liberalen dächten nicht daran mit den Konſervativen zu pak
tieren Aber man ſolle in der Politik niemals niemals
ſagen Sicher jedoch würden die Nationalliberalen einer
agrariſch egoiſtiſ Politik der Konſervativen nicht zu
ſtimmen

Der Viererausſchuß der Freiſinnigen Fraktionsgemeinſchaft
hat geſtern vormittag eine weitere Sitzung abgehalten Es wurde
zunächſt über die Aufſtellung eines Einigungsprogramms
auf Grund der inzwiſchen ausgearbeiteten Entwürfe verhandelt
Die Beratung wird heute fortgeſetzt

Schule

Unnötige Schulausgaben
Der preußiſche Kultusminiſter weiſt in einer an die

Bezirksregierungen gerichteten Verfügung darauf hin daß
darauf geachtet wird daß unnötige Ausgaben der
ſug ter für Lehr materialien zu vermeiden
ſind

Beſonders ſoll im Zeichen unterricht hierauf ge
achtet werden es dürfen hier nur die im Lehrplan von 1902
vorgeſchriebenen Materialien angeſchafft und verwandt wer
den Unnötige Anſchaffungen von Farbſtiften und Farben
ſind auf den einzelnen Stufen nicht zu dulden

Heer und Flotte
Der Dampfer Lucie Woermann iſt mit den von S M SS

Sperber und Panther abgelöſten Beſatzungsteilen auf der
Heimreiſe am 29 Nov in Boulogne eingetroffen S M Fluß
kanonenboot Tſingtau iſt am 29 Nov in Hongkong eingetroffen

S M S Naſſau iſt am 28 Nov in Kiel eingetroffen
S M S Hay am 29 Nov von Danzig nach Sonderburg in See
gegangen Die IV Torpedobootsflottille iſt am 28 Nov in
Wilhelmshaven aufgelöſt worden

Ausland

Die Wiener Giftmordaffäre
J Der Korpskommandant von Jnnsbruck Feldzeug

meiſter Schemua iſt als Chef der Militärgerichtsbarkeit
im Territorialbereich des Armeekorps zu dem die Garniſon
Linz gehört in Linz angekommen und hat von dem Divi
ſionär Feldmarſchalleutnant Weigl ſich perſönlich einen
Bericht über das Ergebnis des militärgerichtlichen Vorver
fahrens erſtatten laſſen Dieſes Referat bildet die Grund
lage einer Berichterſtattung an das Reichskriegsminiſterium
ſowie von dieſer Stelle aus an den Chef des Generalſtabes
an den allerhöchſten Oberbefehl und den zur Dispoſition der
Armeeoberleitung ſtehenden Erzherzog Franz Ferdinand
Hofrichter hat wie er ſelbſt angibt Hektographen
apparate beſeſſen er ſagt er wiſſe nicht mehr ob einen
vat zwei er will ſie vor zwei oder drei Wochen verbrannt

aben
Das Sarajewoer Tageblatt veröffentlicht einen Brief

Hofrichters den dieſer kurz vor ſeinem Abgang aus der
Herzegowina an das Blatt richtete Der Brief ſtrotzt von
Angriffen auf hohe Militär und Zivilbeamte und läßt die
ganze Erbitterung und Unzufriedenheit des in ſeinem Ehr
geiz gekränkten Offiziers erkennen Hofrichter ſchildert in
dem Briefe angebliche Unzulänglichkeiten bei den öſter
reichiſchen Truppen im Grenzdienſt gegen Montenegro Am
Ende ſeines Briefes ergeht ſich Hofrichter in Angriffen auf
bekannte Militärperſonen Bosniens

Ueber den Geiſteszuſtand Hofrichters iſt eine
ſehr intereſſante Mitteilung aus Hermannſtadt in Wien ein
getroffen wo Hofrichter ſeinerzeit in Garniſon ſtand Er
war dort als kluger gebildeter und fleißiger Offizier ſehr
geſchätzt führte aber trotzdem den Beinamen der närriſche
Leutnant Man bemerkte ſchon damals an ihm daß er
imſtande war ſich in eine Jdee völlig zu verbohren und um
keinen Preis davon wieder abzubringen war und zwar ſo
wohl in dienſtlicher Beziehung wie auch im privaten Leben
Einmal ließ er ſich einen langen Bart wachſen und erklärte
er wolle die Lebensweiſe der Naturmenſchen annehmen Er
wurde Vegetarianer und nährte ſich lange Zeit nur von
Wurzeln Nüſſen und Kräutern

Hofrichter wurde geſtern vormittag abermals einem
langen Verhör unterzogen leugnet jedoch ſtandhaft jede
Schuld Er zeigte ſich plötzlich wieder ſehr zuverſichtlich

Japan auf Kamtſchatka
s Die Nowoje Wremja meldet aus Wladiwoſtok daß

der japaniſche Aviſo Tſchihajg die Küſten Kamtſchatkas
befahren und überall genaue Vermeſſungen vorgenommen
hat Jn der Nähe von Ochotske ſo wird weiter berichtet
ging die Mannſchaft des Schiffes an Land drang ins

Jnnere vor und knüpfte Beziehungen mit den Tunguſen an
denen ſie die ng daß ſehr bald ein neuerKrieg ausbrechen und Kamtſchatka alsdann den Japanern
gehören werde Alle einflußreichen Tunguſen wurden aufs
Schiff zu Gaſte geladen Die Proteſte der r a
wurden von den ern nicht beachtet e dieſe
ſachen ſind offiziell feſtgeſtellt ſie haben auf die höheren

gswohnſitz erworben hat trotzdem er dort ſich Verwaltungsbehörden des Gebietes einen niederſchmettern
den Eindruck gemacht

Außer dieſen Tatſachen wird auch berichtet daß die
Japaner Kamtſchatka ganz regelmäßig aufſuchen und die

Halbinſel gleichermaßen als ihr Gebiet bezeichnen ja ſogar
von den Bewohnern Tribut erheben Hiernach ſcheint es
alſo den Japanern in der Tat mit einem neuen Waffen
gange gegen Rußland Ernſt werden zu wollen

Kleine Tagesnachrichten
Blutiger Meinungskampf

Jn Cupramontana Provinz Ancona in Jtalien wurden
Sozialdemokraten und Republikaner nach einem hef
tigen Wortwechſel auf dem Hauptpolizeiamt handgemein und
griffen ſchließlich zum Revolver Ein Toter und drei Ver
wundete blieben auf dem Platze
Der Spion Roſſi
iſt nichts als ein Schwindler Man hat in ihm einen Hoch
ſtapler erkannt der ſchon vor einigen Jahren unter dem Namen
Repetti verhaftet und aus Frankreich ausgewieſen wurde Er
hat damals verſucht von Offizieren Geld zu erpreſſen indem er
ſie der Spionage verdächtigte Vielleicht wollte er dies Manöver
aufs neue wiederholen

r e
Halle und Amgebung

Halle a 1 Dezember
Zurdcherstattung der Brausteuer

Entgegen dem Wortlaut des neuen Brauſteuergeſetzes hatte
die Steuerbehörde der Provinz Sachſen wie wir ſeinerzeit mitge
teilt haben von den Brauern von den bereits am 31 Juli oder
vorher vermahlenen aber erſt am 1 Auguſt oder ſpäter verbrauten
Brauſtoffen nachträglich die höheren Steuerſätze des erſt am
1 Auguſt d J in Kraft getretenen Brauſteuergeſetzes verlangt
obwohl S 7 dieſes Geſetzes ausdrücklich beſtimmt daß das Malz
ſteuerpflichtig wird ſobald es über die Steuerwage gegangen iſt

Wie jetzt mitgeteilt wird iſt auf erhobene Beſchwerde beim
Finanzminiſter dieſe Anordnung aufgehoben und verfügt
worden daß die erhobenen Steuerbeträge zurückerſtattet werden

Zentralversammlung
der

der Landwirtſchaftskammer angeſchloſſenen Vereine
Fortſetzung

Jn der fortgeſetzten Tagesordnung hielt Prof Dr Hauſen
Poppelsdorf einen Vortrag über

Die Kontrollvereine in ihrer Bedeutung für die Praxis
der Viehzucht

Seit den achtziger Jahren hat der Rückgang des Bodenertrages
die Pflege der Viehzucht gefördert Kontrollvereine ſind entſtanden
Jhr Weſen iſt bekannt 12 15 Landwirte vereinigen ſich zu
einer Geſellſchaft ein Beamter Kontrollaſſiſtent verſieht den
Dienſt Seine Aufgabe iſt es ſorgſamſt Milchproben zu unter
ſuchen die Fütterung zu überwachen das Lebensgewicht feſtzu
ſtellen uſw Er kann nur auf einer höchſtens zwei Wirtſchaften
zugleich tätig ſein da ſonſt die Kontrolle unzweckmäßig erſchwert
wird Das Ergebnis der Unterſuchung ſoll klarmachen welche Pro
duktion an Milch und Fett bei bekanntem Futteraufwand geleiſtet
wurde Dieſe Feſtſtellungen ſind von größter Wichtigkeit Sie
zeigen nicht nur wie hoch ſich unter den Verhältniſſen der Wirt
ſchaft die Produktion der Tiere ſtellt ſondern ſie erbringen auch
den Nachweis daß die Milchergiebigkeit trotz individueller Eigen
ſchaft durch entſprechende Methode geſteigert werden kann Von
großem Einfluß auf die Milchproduktion iſt es wenn die Eltern
tiere vom gleichen Stamme ſind und der Wahl der Bullen ganz
beſondere Aufmerkſamkeit geſchenkt wird

Zur Aufgabe der Kontrollvereine zählt die Tiererhaltung und
die richtige Verwertung der Futtermittel Fütterung und Leiſtung
müſſen angepaßt werden Jn großen Wirtſchaften wo Einzelfütte
rung nicht ſtattfinden kann iſt es ebenſo zweckmäßig wie not
wendig die Tiere in Gruppen zuſammenzuſtellen Es würde zum
größten Vorteil gereichen die Kontrollvereine auch mit der
Züchtungstätigkeit in Verbindung zu bringen Die gegen die
Kontrollvereine namentlich von ſüddeutſcher Seite erhobenen Ein
wendungen daß ſich durch einſeitige Behandlung Krankheiten
leichter bei den Tieren einſtellen ſind abzuweiſen Ohne Gefahr
für die Konſtitution und Geſundheit iſt man in der Lage die
Rentabilität zu ſteigern Neben Milch kommt auch ſtets die
Fleiſch lieferung in Betracht Gerade in dieſem Punkte handeln
die Kontrollvereine zum Nutzen und Segen der Bevölkerung

Einige brennende Tagesfragen erledigte hierauf Herr Dr
Störmer Halle durch ſeinen Vortrag über

die im Jahre 1909 aufgetretenen Pflanzenkrankheiten die
von beſonderer Bedeutung für unſere Provinz ſind

Unter der Plage der Frithfliege haben manche Gemeinden
ſehr gelitten Die Vorkehrungen gegen den Zweiflügler dürfen
nicht im Frühjahr ſondern im Herbſt einſetzen Durch ſpäte Aus
faat von Gemengeſamen wird die Frithfliege im Großen gezüchtet
Nach dem 30 April ſoll daher dies werde zur Regel kein Ge
treide geſät werden da die Entwicklung ohnedies durch die Wärme
beeinträchtigt wird

Auch das Auftreten des Brandes bedarf allgemeinen Jnter
eſſes da der Steinbrand wieder ſehr ſtark aufgetreten iſt In der
Regel geſchieht die Bekämpfung durch Beizung des Saahgutes
wobei aber mit negativem Erfolg zu hoch konzentrierte Löſungen
in Anwendung kommen Mit entſprechenden 1 proz Löfungen
und Waſchungen können Brandkeime erfolgreich entfernt werden

ſei etrtans des Bodens auf die Pflanzen wird viel zu wenig
achtet

Die allzu häufig auftretenden Flugbrandarten ſind noch
viel ſchwerer zu bekämpfen Es fehlt da die Pilzfäden ſich im
Jnnern entwickeln und äußere Gifte nicht wirken an Bekämpfungs
methoden Erfolgreich wurde nur die Warmwaſſerbeize 52 53
bei Sommergerſte nach vorhergegangener 6ſtündiger Vorquellung
20 gradiges Waſſer und bei Sommerweizen das gleiche Verfahren

bei einer Temperatur von 56 Proz wahrgenommen Die Zukunft
muß daher auf neue Methoden rechnen Am ausſichtsreichſten
ſcheint die Löſung durch die Entdeckung eines Mittels herbeige
führt werden zu können das imſtande iſt die Getreide
ehe ſteigern Dadurch würde zahlreiche ſchnell
keimende eidearten ſind brandimmun eine natürliche Be
kämpfung des Brandes erfolgen

Die Blattrollkrankheit der Kartoffel die allgemeine
grundloſe Befürchtungen wachrief iſt eine Begleiterſcheinung des
Abbaues der Kartoffel und tritt dort auf wo der Abbau zu finden
iſt Vorgänge im Zellengewebe Protoplasma verhindern die
Produktion der Kartoffel Die von der Deutſchen Kartoffelverfuchs
ſtation angeſtellten Verſuche ergaben daß nicht nur die Sorte ſon
dern auch die Povenienz der Kartoffeln von größter Bedeutung

iſt Der Redner gab an der Hand von Tabellen ſiatiſtiſche v
weiſe Bei der Abſtammung ſollen auch die Bedenverhältniſe
ſtets berückſichtigt werden da die meiſten Krankheiten mit d
Bodenart im Zuſammenhange ſtehen r

Nach kurzer Diskuſſion und den üblichen Schlußworten

die Verſammlung auseinander m
Frauen und Versicherungsamt

Die Ortsgruppe Halle a S des KaufmännifVerbandes für weibliche Angeſtellte E v
Berlin veranſtaltete am vergangenen Di einen Vor
tragsabend an dem Herr Karl Stegmann Ma rg über das
Thema Was bringt uns die Neuordnung der Kranken Un
e u Invaliditätsverſicherung ſprach Redner beſprach den ur

eichsverſicherungeordnung herausgegebenen Entwurf der ür
die Handlungsgehilfen gegen früher zwar Vorteile vorgeſehen
habe jedoch viel Wünſche und Forderungen der rivatbeamten
u chtigt laſſe Es wurden in der Hauptſache die Wünſche
der Ha e e hervorgehoben u a der den Frauen
das aktive und paſſive Wahlrecht zum Verſicherungsamt zuzu
ſprechen Hierzu wurde nachſtehende Reſolution an den Reichs
tag angenommen

Die am 23 November 1909 in Halle verſammelten Hand
lungsgehilfinnen und Angeſtellten empfinden den Vorſchlag der
Regierung nach dem die Frauen nur das aktive aber nicht das
paſſive Wahlrecht zu Beiſitzern des Verſicherungsamtes haben
ſollen als eine ſchwere und unverdiente Zurückſetzung

Die Wählbarkeit zum Beiſitzer in einſeitiger Weiſe vom Ge
ſchlecht abhängig zu machen muß als Ausdruck einer Minder
bewertung der deutſchen Frau angeſehen werden

Die Verſammlung erklärt die berufstätigen Frauen für
durchaus fähig das Amt eines Beiſitzers im Verſicherungsamt zu
bekleiden Sie hält den Ausſchluß der Frauen nicht nur für
nachteilig für die Frauen ſelbſt ſondern auch ſchädlich für die
Arbeit des Verſicherungsamtes Beſonders bei Angelegenheiten
die Frauen angehen wird ihre Mitwirkung dem Verſicherungs
amt ſicherlich nur erwünſcht ſein können

Die Verſammlung ſpricht die beſtimmte Erwartung aus daß
der Entwurf einer Reichsverſicherungsordnung dahin abgeändert
wird daß den Frauen neben den gleichen Pflichten auch die
gleichen Rechte gewährt werden und daß ſie das aktive und
paſſive Wahlrecht zum Verſicherungsamt erhalten

ging
K

Generalleutnant z D Cecil v Renthe Finck
iſt in Jena am Montag im Alter von 64 Jahren geſtorben

Generalleutnant v Renthe gen Finck hatte von 1862 bis 1901
im gaktiven Heeresdienſt geſtanden Einen großen Teil ſeiner mili
täriſchen Laufbahn 16 Jahre lang war er im Generalſtab tätig
geweſen Er war 1863 Offizier im 4 Garde Regiment zu F und
während des Feldzuges von 1870 Oberleutnant und 1875 Haupt
mann geworden Jm folgenden Jahre wurde er zum Kriegs
miniſterium kommandiert 1880 kam er in den RNebenetat des
großen Generalſtabes und 1882 in den großen Generalſtab ſelbſt
Jm folgenden Jahr wurde er als Major zum Stabe der 10 Divi
ſion kommandiert kam von dort 1884 zum VI Korps nach Breslau
und im März 1888 zum Gouvernement nach Köln Jm Oktober
desſelben Jahres erhielt er ein Bataillon im 40 Jnf Regt und
wurde 1889 Oberſtleutnant im 65 Jnf Regt Dann kam er in
den Generalſtab zurlick und wurde Chef des Stabes beim Gouver
nement Metz 1890 wurde er Oberſt und Chef des Stabes beim
V Armeekorps 1896 Generalmajor und Kommandeur der 16 Jn
fanterie Brigade in Torgau und 1899 Gen Leutnant und
Kommandeur der 8 Diviſion in Halle 1905 nahm
er ſeinen Abſchied

Das Marthahaus

beging Sonntag abend im Evangeliſchen Vereinshauſe das
Jahresfeſt Die begrüßende Anſprache hielt der Vorſteher Herr
Paſtor Grüneiſen Herr Paſtor Karig Magdeburg ſprach über

Weſen und Bedeutung der Träume Mehrere recht anſprechende
Geſangsſolis wechſelten mit Chorliedern der Zöglinge angenehm
ab Das Schlußwort ſprach Herr Konſiſtorialrat Joſephſon

Die jungen Mädchen werden im Marthahaus unterrichtet im
Haushalt ſowie im Waſchen Rollen Plätten Nähen Kochen
Reinhalten der Räume Bedienung der Hoſpizgäſte und Servieren
beim großen Mittagstiſch Das Hoſpiz für Damen erfreut ſich
fortgeſetzt eines guten Beſuches Es brachten im verfloſſenen Ver
einsjahr insgeſamt 711 Perſonen in 7174 Tagen und 7704 Nächten
dortſelbſt zu Es könnten noch viel mehr Fremdenzimmer belegt
werden wenn noch mehr Räume hierfür zur Verfügung ſtänden
Das Mädchenheim die Herberge für durchreiſende und ſtellen
ſuchende Mädchen könnte beſſer beſucht ſein Man hatte nur
93 Gäſte die in 386 Tagen und 470 Nächten verpflegt wurden
Das Marthahaus hatte eine Einnahme von 43 310,70 Mk und
eine Ausgabe von 42 000,88 Mk zu verzeichnen Das Vermögen
beziffert ſich auf 123 757,42 Mk Das Haus ſteht mit 187 634,04
Mark zu Buche Die Provinz Sachſen ſpendete 600 Mk die Stad
Halle 500 Mk u ſ f

Aus Kreiſen unſerer katholiſchen Mitbürger geht uns die
Meldung zu daß die unlängſt von ſonſt glaubwürdigen Män
nern in der Stadt verbreitete Nachricht die katholiſchen Ver
eine hätten auf Betreiben auswärtiger Zentrumskreiſe in
letzter Stunde die Parole auf Wahlenthaltung aus
gegeben erfunden ſei Jn keinem der hieſigen katholiſchen
r wäre über dieſes Thema geſprochen oder debattiert
worden

Rigoletto eine hier faſt vergeſſene Oper Verdis ein
Werk das trotz feines melodiſchen Feingehalts im Halleſchen
Stadttheater ſeit 10 Jahren nicht gegeben worden iſt
ging geſtern abend mit Walter Soomer in der Titelpartie
bei ausverkauftem Hauſe in Szene Der Gaſt braucht
alſo nicht immer eine der Wagnerſchen Göttergeſtalten
krekren auch italieniſche Muſik vermag Gottlob noch das Theate
zu füllen Walter Soomer der ſtimmlich in jedem Akte i
Kette glanzvoller Momente bot wurde lebhaft gefeiert Kape
meiſter Sauer dirigierte mit Nobleſſe und Sicherheit
Ausführlicher Bericht folgt W S t

Serbert Eulenberg wird wie bereits mehrfach angekündig
morgen abend 822 Uhr in der Tulpe aus eigenen Dichtungen
vorleſen Billettvorverkauf findet nicht ſtatt Näheres iſt an
dem Jnſerat in der vorliegenden Nummer zu erſehen

Wohnungsnot und Wohnungsreform lautet das Thema r
das heute abend 834 Uhr in den Thaliaſälen Herr Otto Meißge d
einen öffentlichen Vortrago halten wird An den Vorrrag bis
ſich eine freie Ausſprathe anſchließen Jedermann iſt willkommen

Der Ruderklub am Stadtgymnaſium veranſtaltet am ren
den Dezember abends 754 Uhr in den ThaliaFeſtſäten
Aufführung der Deutſchen Kleinſtädter von Kotzebue Eint n
preis 1 Mk Der Reinertrag ſoll der Abzahlung von Schu Die
dienen die zum Ankauf von Vooten gemacht werden mußten W
Unterſtützung dieſes Unternehmens das dem geſündeſten
Sports zugute kommt ſei jedermann empfohlen
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Unteroffizierſchule Tnlich feiert im Oktober 1910 dasAb fahrigen Beſte hens Ehemalige Schüler der a

n werden zu einer Beſprechung zum Sonnabend den 4 Dez
n i r dem Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße untete

d me nger Verein gegen Jmpfzwang e V hält ſeine Degember
ſammlung ſchon am Donnerstag den 2 Dezember abends

ve Uhr im ReformReſtaurant Gr Ulrichſtr 18 ab Es iſt vor
852 xen ein Vortrag über Spinale Kinderlähmung und deren Be
W ag zur Impfung mit allgemeiner Diskuſſion ſowie Be

n ng einer Petition an den Reichstag wegen Entſchädigungs
V t des Staates für die durch Jmpfung herbeigeführten Ge

dheitsſchädigungen Gäſte ſind willkommen

Der Deutſche Faktorenbund Ortsverein Halle feierte aw
Kovember Fein 11 Stiftungsfeſt im Saale des Reſtaurants

AuguſtinerBräu Das Konzert ausgeführt von Mitgliedern
e Henſchelſchen Kapelle brachte eine Fülle gediegener Leiſtungen
Die auch die Mitwirkung des Opernſängers Hugo Bergholz
vom HeydrichKonſervatorium ſowie ein Doppelquartett vom
Feſapgverein Echo unter Leitung ihres bewährten Dirigenten
gehe Sonnabend ganz beſondere Erwähnung verdienen Es war
In Genuß den Mitwirkenden lauſchen zu dürfen Die Feier er
ſtelt dadurch ein beſonders feſtliches Gepräge Ein Ball hielt
die Teilnehmer bis in die Morgenſtunden beiſammen

Der Lehrer Geſangverein ladet zu ſeinem 1 diesjähriwinterkonzerte das am nächſten Sonnabend den 4 r
abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen ſtattfinden wird ein Die
Sängerin Fräulein Martha Dähne Berlin und die Violiniſtin
Fräulein Charlotte Sit t werden mitwirken Am Klavier werden
Zert Profeſſor Hans S itt Dirigent des Leipziger Lehrergeſang
Jereins und Herr Chordirektor Klanert tätig ſein Der
Männerchor wird eine Reihe ſtimmungs und wirkungsvoller

ceapella Kompoſitionen von Nicods Hegar Hutter Kaun und
Schumann beiſteuern Der Name des muſikaliſchen Leiters Herrn
Profeſſor Re u bke und der Ruf des Vereins verſprechen aber
mals einen genußreichen Abend Der Billettverkauf erfolgt durch
die Muſikalienhandlung R Koch

Der Klub Halleſcher Einzelfahrer ſtartete am Sonnabend den
27 November im ber Schulreigen zum Jubiläums Gautage des
Gau 18 Magdeburg des Deutſchen Radfahrer Bundes und errang
den 2 Preis Am Sonntag war den Fahrern Gelegenheit ge
boten den deutſchen Aviatiker Grade mit ſeinem Eindecker auf
ſteigen zu ſehen

Alldeutſcher Verband Ortsgruppe Halle a S Am Mittwoch
den 1 Dezember abends 838 Uhr hält die Ortsgruppe ihre
Monatsverſammlung in der Tulpe Alte Promenade ab
Profeſſor Dr Herzberg wird einen Vortrag über Die Lage des
Deutſchtums in der Schweiz halten Freunde des Alldeutſchen
Verbandes ſind als Gäſte willkommen

Kameradſchaftlicher Krieger Verein zu Halle Giebichenſtein
Unſere Monatsverſammlung findet Donnerstag den 2 Dez abends
z Uhr im Vereinslokal Lüderitz Berg ſtatt Tagesordnung
Bericht über unſer 25 Jubiläum Fahnenſchleife Weihnachtsfeier

DeutſchEvangeliſcher Frauenbund Wie ſchon ſeit einer Reihe
von Jahren ſoll auch diesmal in der Zeit vor Weihnachten ein
Vortag zum beſten des hieſigen Marienheims gehalten werden
Herr Konſiſtorialrat Joſephſon wird über das Thema ſprechen
Ein Geſpenſt und will dann eine Erſcheinung des geiſtig ſitt

lichen Lebens behandeln die jedem bekannt und intereſſant iſt
Der Vortrag findet Freitag den 10 Dezember abends 6 Uhr im
Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 ſtatt Das Marienheim
Ranniſcheſtraße 17 bietet jungen Mädchen angenehme Unterkunft
und familiären Anſchluß

Die Zuſammenkunft ehemaliger Gnadauerinnen findet Mitt
woch den 1 Dezember 44 Uhr im Hotel Kronprinz Ev Vereins
haus ſtatt Frühere Zöglinge anderer Brüdergemeinden ſind
herzlich willkommen

Kirchliche Nachrichten
HalleTrotha Mittwoch 1 Dez ab 7 Uhr Adventsandacht

Paſtor Donath

h
Aus dem IL eserkreise

i Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
U nimmt die Redaftion keinerlei Verantwortungſ für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes
W in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

ch

Zur Landtagswahl
e Die Reichstagswahlſſchlacht iſt geſchlagen Trotz der Einigkeit
er bürgerlichen Parteien hat der ſozialdemokratiſche Sieg nicht
Lrhindert werden können Das iſt höchſt bedauerlich Unſere

de iſt es nicht die letzten Gründe hierfür aufzuſuchen und feſt
egen Der allgemeine Geiſt der Unzufriedenheit genügt wohl
on an ſich zur Erklärung Nicht ohne Einfluß kann es aber

icherweiſe auch geweſen ſein daß der Handels und Gewerbe
mit Befremden ſehen mußte wie ſeine Lebensfragen ſeitens

e hieſigen Parteifreunde des Herrn Reimann bei Ausſtellung des
ndidaten für die Landtagserſatzwahl ſo ganz außer Acht gelaſſen

un Iſt doch als Vertreter unſeres an Jnduſtrie Handel und
be ſo reichen Kreiſes Herr Oberpoſtaſſiſtent Delius aufgeſtellt

ins Dieſe Kandidatur empfindet die Geſchäftswelt als einen Schlag
n Geſicht Wohl könnte ſie ſich damit abfinden daß der Land
W wertreter ihres Kreiſes ein Beamter iſt er darf aber nicht ein

wergriges Verſtändnis für die Grundlehren des Handels und Ge
u es beſitzen und einſeitig die Intereſſen des Beamtenſtandes

ktreten wie es Herr Delius tut
ung dieſer in Ausſicht genommene Vertreter für Jnduſtrie
Wer en Gewerbe unſeres Kreiſes iſt ſeit kanger Zeit Mitglied
gefat ufſichtsrats des hieſigen RieſenBeamtenkonſumvereins dieſes

ſahrlichſten Feindes der freien Erwerbsſtände
der R Haben das natürlich ſchon lange gewußt haben aber vor
wand eichstagswahl nicht öffentlich darüber geſprochen um ja nie
ärger gegen die den Reichstagskandidaten ſtellende Partei zu ver

delin Wohl aber haben wir vor der Aufſtellung des Herrn
auf u maßgebende Mitglieder der liberalen Parteien privatim
Gewe x Unmöglichkeit eines ſolchen Feindes des Handels und
e gy eſtandes als Landtagsabgeordneten hingewieſen Wir
h d die Herren auch wiſſen laſſen daß es Herr Delius geweſen
J hre in der großen Beamtenverſammlung im Frühſommer dieſes
et her geſagt hat daß ſich die Halleſchen Gewerbetreibenden beim
die hö ag bedanken könnten wenn die Beamten von Halle nicht in
och ete Servisklaſſe kämen und dann das Genoſſenſchaftsweſen
dellur r als bisher ausbauen würden Man denke Herrn
o iſt ſein Konſumverein von über 6000 Mitgliedern noch nicht
ſweſg2eug oder hat noch nicht genug Handels und Produktions
Gene in ſeinen Betrieb genommen Er muß zur Strafe der

betreibenden von Halle noch gröher und umfangreicher werde

wenn der Reichstag in Berlin nicht die Wünſche der Beamten Straßen eingeſtellt worden waren Sieben Mann mit den

n r mannn r r

7 Quedlinburg 29 Nov Die t
hielten geſtern eine Verſammlung ab Um die Veranſtal
tung eindrucksvoller zu machen hatte ſt eine gen Anzahl

Arbeiter eingefunden die tatſächlich nicht arbeitslos

erfüllt Das alles haben wir den di iDelius betreibenden Herren geſagt W idaitr des tn
Trotzdem wurde an Herrn Delius feſtgehalten Wir können

dieſes uns unbegreifliche Verhalten nur dadurch erklären daß man
innerhalb der freiſinnigen Partei keinen geeigneteren zur Ueber
nahme bereiten Kandidaten fand ſind aber der Meinung daß ſich
die Herren Wahlmänner nicht an die Parteiſchablone zu binden
brauchen ſondern für den Landtag einem Manne ihre Stimme
geben können und ſollen der im Erwerbsleben ſtehend ohne ge
bundene Marſchroute einen offenen Blick und klares Urteil für
die Intereſſen der verſchiedenen Stände hat und ſie gerecht auszu
gleichen willens iſt Einen ſolchen Mann haben wir in der Per
ſon des Herrn Klempnermeiſters Grecke in Halle a S
gefunden Seine Wahl würde uns davor bewahren deß einer der
größten Schädiger der gewerblichen Stände eine einflußreiche
Stellung im Parlamente erlangt Die Aufgabe des neuen Volks
vertreters wird nicht lediglich ſein für Erhöhung der Beamten
bezüge zu ſorgen ſondern auch eine weitere übermäßige Belaſtung
von den gewerblichen Ständen fern zu halten Es bleibt bei der
gegenwärtigen Sachlage den Halleſchen Handel und Gewerbe

treibenden nichts weiter übrig als ſich direkt an die Herren Wahl
männer zu wenden und ſie dringend zu bitten dem Herrn Delius
ihre Stimme am 3 Dezember nicht zu geben ſondern ſie auf
unſeren bekannten von den vorurteilsloſen Männern aller Partei
richtungen wertgeſchätzten Halleſchen Mitbürger Herrn Klempner
meiſter Karl Grecke zu vereinigen

Anton Schondorf TiſchlerObermeiſter Vorſittzender
der Handwerkskammer Curt Voigt Syndikus der Handwerks
kammer Hugo Blume Beauftragter der Handwerkskammer
Carl Jänicke Stellmacher Obermeiſter Ehrenmitglied des
JnnungsAusſchuſſes Julius Reußner Kaufmann Mitglied
des Kaufmänniſchen Vereins Schul z Schneidermſtr Cönnern
Wahlkreisvorſitzender des Bundes der Handwerker Buchmann
SchloſſerObermſtr, Cönnern Mitglied der Handwerkskammer
Sparing Rentier und Stadtverordneter Cönnern Verein
der Kolonialwarenhändler Halle a S Rabatt

Spar Verein E V Halle a S
e
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a è jKàAKuA4 InQ4ſh n rT

Der Mord von Wimmelburg
Eisleben 30 Nov Bei der auf dem Bahngleiſe aufgefundenen

Leiche handelt es ſich um den Bäckergeſellen Käfer der ſich vorüber
gehend bei ſeiner Schwiegermutter in Eisleben aufhielt Käfer
trug am Sonnabend einen Geldbetrag von 200 Mark bei ſich um
eine Rechnung für bereits gelieferte Kohlen zu bezahlen die er für
eine von ihm zu errichtende Bäckerei beſtellt hatte Die Leiche wies
am Hinterkopf Hiebwunden und ein Loch auf außerdem war der
rechte Unterſchenkel gebrochen und der Fuß überfahren

Jmmer klarer wird es daß ein Mord vorliegt

Das Snce
Leipzig 30 Nov Die Abendztg berichtet Die Beſucher

des Neuen Theaters erlebten eine Ueberraſchung Der Reſtau
rationsbetrieb im Foyer des Neuen Theaters iſt eingeſtellt
und ebenſo ſind Theaterreſtaurant und Theatercafé geſchloſſen
Man wußte daß ſich der Reſtaurationspächter Robert Horbach
ſchon ſeit einiger Zeit in Zahlungsſchwierigkeiten befand konnte
aber noch meinen daß es ihm gelingen werde dieſe zu überwinden

Ueber das Vermögen des Reſtaurationspächters iſt nunmehr
die Eröffnung des Konkursverfahrens beantragt worden Es er
ſcheint indeſſen fraglich ob dieſem Antrag ſtattgegeben wird Die
Verbindlichkeiten werden auf 270 000 Mark angegeben daran iſt
ein Großſchlächter mit 60 000 Mark ein anderer mit 19 000 Mark
beteiligt Die Maſſe iſt äußerſt gering da das Mobiliar nicht
mehr vorhanden iſt Horbach befindet ſich wie angegeben wird
auf Reiſen Er hat über ſeine Verhältniſſe gelebt und nicht ſpar
ſam gewirtſchaftet Der Geſchäftsgang war zwar nicht mit dem
unter der Bewirtſchaftung des früheren Pächters zu vergleichen
wird aber immerhin noch als leidlich geſchildert Die Pachtſumme
betrug bis Oktober 1905 jährlich 15 000 Mark bis Oktober 1907
18 000 Mark und von dieſem Termin ab 20 000 Mark

u

Delitzſch 29 Nov Goldene Hochzeit feierte der
Schneidermeiſter Roſenthal und Gattin Herr Roſenthal begeht zu
gleich ſein 50jähriges Geſchäfts und Meiſterjubiläum

I Torgau 30 Nov Jn folge Wegganges des Ober
muſikmeiſters Löber hat die Kapelle des hieſigen 72 Jn
fanterieregiments in der Perſon des Muſtkmeiſters Aſpiranten
Herm Breckau vom Jnf Regt Nr 66 in Magdeburg einen neuen
Leiter erhalten

Oſchersleben 29 Nov Penſfionierung des
Bürgermeiſter Magiſtrat und Stadtverordnete der
Stadt haben in einer am 22 November er abgehaltenen
geheimen Sitzung einſtimmig beſchloſſen dem vom Bürger
meiſter Becker eingereichten Penſionsgeſuch ſtattzugeben
unter Bewilligung einer lebenslänglichen Rente von jähr
lich 3000 Mark Die Stadtverordneten werden in einer
demnächſt ſtattfindenden Sitzung über die Neuausſchreibung
der Bürgermeiſterſtelle und die Feſtſetzung des Gehalts für
dieſen Poſten beraten

Eilenburg 29 Nov Stadtrat Vockrodt wird un
ſere Stadt nicht verlaſſen Die ſtädtiſchen Kollegien in Anklam
haben ſeine Bedingungen für die Uebernahme des zweiten Bürger
meiſterpoſtens doch nicht angenommen

Oſterburg 29 Nov Alkerhand fremde Vögel,
die man zu anderen Zeiten nur ſelten zu ſehen bekommt kann
man jetzt täglich in großen Scharen beobachten Es ſind Wild
gänſe Enten und Kraniche die ſich beſonders um die Dämmerzeit
auf den überſchwemmten Wieſen zwiſchen Zedau und Oſterburg
niederlaſſen Dieſe Tiere können dem Landwirt großen Schaden
zufügen denn man konnte dieſer Tage beobachten wie eine Schar
von etwa 500 Wildgänſen ſich auf einem Roggenfelde an den
Bürgertannen niederließ und es vollkommen abweidete Beizukom
men iſt den Vögeln faſt nie da ſie äußerſt ſcheu ſind und bei dem
geringſten Geräuſch ſich in die Lüfte erheben Zur Nachtzeit be
geben ſie ſich dann an die mit dichtem Geſtrüpp bewachſenen
Sumpfwieſen Auch wilde Schwäne und Trapven kann man ſehr
oft wahrnehmen

zudem iſt unter den Arbeitsloſen eine Menge Arbeits
ſcheuer die der Arbeit nach Kräften aus dem Wege gehen

erforderlichen gen ausgerüſtet erhielten ihre Arbeit
angewieſen die Arbeit nach der ſie ſo dringend riefen als
ſie jedo beginnen ſollten legten ſie die Schippen und Beſen
nieder um wieder zur Arbeitsloſenarmee zurückzukehren
Das gibt zu denken

Mühlberg a d 29 Rov Der Flößereiverkehr zwiſchen Böhmen und Deutſchland hat am Freitag ſein
Ende erreicht Der Verkehr iſt in dieſem Jahre hinter dem des
Vorjahres um 300 Flöße zurückgeblieben

Braunlage 26 Nov Das hungernde Wild Die
unaufhörlichen Schneefälle und die dadurch herbeigeführte immer
tiefere Einbettung jeder Art Aeſung bringen unſer Hochwild in ſo
bittere Not daß die vorhandenen Futterſtellen bei weitem nicht
ausreichen um alle hungrigen Mäuler auch nur notdürftig zu be
friedigen Bis in die Grundſtücke und Straßen des Ortes wagt
ſich das ſonſt ſo ſcheue Wild und mancher geſchälter Baum beweiſt
ſchon wie wenig wähleriſch es jetzt in ſeiner Nahrung ſein muß
um den knurrenden Magen zu beſchwichtigen

Erfurt 26 Nov Kein Beitrag für die Luft
ſchiffahrt Nachdem ein Magiſtratsantrag auf Beteiligung
der Stadt mit 5000 Mk an der Aktiengeſellſchaft für Luftſchiffahrt
abgelehnt worden war wurde heute nach vier Wochen aus der
Mitte der Stadtverordnetenverſammlung der Antrag geſtellt 5000
Mark für Zwecke der Aktiengeſellſchaft für Luftſchiffahrt zu be
willigen Der Antrag wurde ebenfalls abgelehnt

Jena 29 Nov Vorſicht beim Hantieren mit Schuß
waffen Durch unvorſichtiges Hantieren mit einem TaſchenRe
volver iſt der 17jährige Schieferarbeiter Ehſer von einem Kollegen
in die linke Bauchſeite geſchoſſen worden Er wurde ſofort in die
dir Klinik geſchafft wo die Kugel glücklich entfernt wer

Sildburghauſen 29 Nov Vom Stadttheater
Der Herzog von SachſenMeiningen hat zu den kürzlich vollendeten
baulichen Veränderungen im hieſigen Stadttheater 3000 Märk ge
ſpendet nachdem er ſchon vor längerer Zeit zur Renovierung un
ſeres Theater 25 000 Mark geſtiftet hat

Sildburghauſen 29 Nov Zur Verminderung der
Feuergefährlichkeit im Theater hatte das Miniſterium
eine Reihe von baulichen Veränderungen vorgeſchrieben nachdem
der Bau auf Veranlaſſung des Herzogs einer genauen Prüfung
durch eine Sachverſtändigen Kommiſſion unterzogen worden war
Es entſtand eine Ausgabe von 2220 Mark Hierzu kommen noch
1384 Mark die für die Herſtellung einer in der erſten Hälfte des
Jahres beſchloſſenen Nottreppe verausgabt werden mußten ſo daß
für bauliche Veränderungen am Theater zur Herbeiführung einer
größeren Sicherheit in dieſem Jahr insgeſamt etwa 3600 Mark auf
gewendet werden mußten

Suhl 29 Nov Der Naturheilkundige Stenzel
iſt auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft verhaftet worden
nachdem ſich üher den Tod einer vor acht Tagen in Neundorf ver
ſtorbenen jungen Frau allerlei Gerüchte verbreitet hatten die die
Ausgrabung und Sektion der Leiche veranlaßten

Leipzig 30 Nov Verhaftungl Der Kaſſierer des
Kynologiſchen Vereins wurde unter dem dringenden Verdacht 8000
Mark Vereinsgelder unterſchlagen zu haben verhaftet

Gerichtsveybandlungen

Ein Berliner Giftmörder vor den Leipziger
Geſchworenen

RNachdr verb S Leipzig 30 Rov
Vor dem hieſigen Schwurgericht beginnt heute die Verhand

lung gegen den Stellmacher Otto Pother aus Berlin der
unter der Anklage ſteht ſeine Frau und ſein kleines
Kind durch Gift getötet zu haben Die Frau Rother war
am 11 Juni im hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe verſtorben nach
dem ſie angegeben hatte daß ihr Mann ſie vergiftet habe Die un
glaubliche Beſchuldigung wurde durch die Sektion der Leiche be
ſtätigt es fand ſich in ihr Bleiweiß in erheblichen Mengen vor

Jm Laufe der Unterſuchung wurde bekannt daß das jüngſte
Kind der Ehelente ein kleines Mädchen das im März geboren
war bald nach der Geburt plötzlich verſtorben iſt Die Leiche des
Kindes wurde ausgegraben und auch in ihr Bleiweiß feſtgeſtellt
Die Frau Rother hat verſchiedentlich zu Bekannten geäußert daß
ſie ſich vor ihrem Manne nicht ſicher fühle Er habe auch das
kleine Mädchen ſofort nach der Geburt als blödfinnig bezeichnet
und den Wunſch geäußert daß es bald ſterben möge Sie habe
den Verdacht daß er das Kind abſichtlich vergiftet habe Mehrere
Male hat die Frau dann auch in Mehl und Zuckerbehältern Blei
weiß gefunden Als ſie dies ihrem Manne vorhielt warf dieſer
die Behälter zum Fenſter hinaus um die genaue Unterſuchung
des Jnhalts unmöglich zu machen Einer Heizerwitwe hat die
Frau Rother einmal erzählt daß ſie öfter auf dem Boden von Koch
töpfen kleine weißlich graue Kügelchen gefunden habe Sie habe
auch nach dem Genuß von Speiſen häufig Uebelkeit und Erbrechen
bekommen ſo daß ſie vermute ihr Mann habe ſie vergiften wollen
Als die Frau in ihre letzte Krankheit verfiel wurde ſie von zwei
Diakoniſſinnen gepflegt Dieſen gegenüber hat ſie ebenfalls ihren
Verdacht gegen ihren Mann geäußert aber gebeten von einer An
zeige Abſtand zu nehmen da ſie das nach ihrer Geneſung ſelbſt tun
würde Da die Krankheit der Frau immer ſchlimmer wurde
ordnete der Arzt ihre Ueberführung in ein Krankenhaus an wo
gegen ſich aber Rother mit allen Kräften wehrte Er erklärte er
werde lieber das ganze Haus in Brand ſtecken als dulden daß
ſeine Frau aus der Wohnung entfernt werde

Als die Frau dann im Krankenhaus ſtarb und der Arzt Blei
weißvergiftung diagnoſtizierte wurde die Unterſuchung eingeleitet
Man fand in Rothers Wohnung ein Päckchen mit dem Gift auch
haben ihn Nachbarn beobachtet wie er in verdächtiger Weiſe aus
einer Tüte etwas in die Speiſen miſchte Der Angeklagte leugnet
hartnäckig an dem Tode ſeiner Frau und ſeines Kindes irgend
eine Schuld zu tragen doch gilt er ſo gut wie überführt Die Ver
anlaſſung zu der furchtbaren Tat ſcheint die geweſen zu ſein daß
Rother die Frau und auch das Kind los ſein wollte um ein an
deres Mädchen zu heiraten Er unterhielt ſchon zu Lebzeiten ſeiner
Frau mehrere Verhältniſſe und verlobte ſich auch offi
ziell mit einem Mädchen Den Verlobungsring den er
ſeiner Braut gab hatte er vorher ſeiner noch lebenden Frau ge
ſtohlen Das Ehepaar hatte noch drei Kinder die jetzt im
Waiſenhauſe untergebracht ſind

Wirt werden über die Verhandlungen berichten

Barmett 30 Nov Das Elberfelder Schwurgericht veturteilte
den Arbeiter Haarhaus aus Ohligs bei Köln der angeklagt
war ſeine Frau durch fortgeſetzte Mißhandlungen in den Tod ge
trieben zu haben unter Verſagung mildernder Umſtände zu
zwölf Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehr

Solche waren es auch die von der Stadt zum Reinigen der e Haarhaus huldigte ſadiſtiſchen Neigungen und miß
handelte ſeine Frau infolgedeſſen in nicht zu beſchreibender Wejſſe

ar



S Klasse 221 Kgl Preuss Lotterie
h Ziehung vom 30 November vormitta
Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigekügt
Ohne Sewabr Nachdruek verbotenf S7 865 408 635 43 66 500 s39 1825 34 475 600 1000 846 977

89 2140 70 849 95 4359 631 1000 88 Z0os5 222 377 929 1000 67 90
4854 600 64 479 729 664 907 63 Si81 79 252 99 382 4594 718 60 914

6300 4459 809 i 87 248 362 682 671 916 8208 3000 457 603 6876
7 88

10451 618 48 761 908 48 500 58 11004 500 82 254 368 496
929 12212 848 481 500 bie ſ1000 de ſtooo 75

o11 o1 13268 469 560 692 1000 94 726 e92 996 14129 466
82 Si25 1000 318 438 45 675 818 16010 1000
1000 429 664 95 997 17041 257 881 545 68 640 76 600 789

712 24 823 19134 237 616 83 647
20063 118 249 645 500 82 500 721 22179 206 548 737 8000

859 917 23243 54 340 85 477 618 86 953 24061 ſ1000 62 463 614
18 500 49 e1 s98 25105 84 97 99 300 1000 81 s

26075 411 674 27171 316 524 28009 279 555 644 70 751 909
68 29165 248 8340 98 404 742 70 656 901

s07 88 978 31052 279 442 615 753 32045 209 508 739 ZZo0os8
458 Z4278 500 402 634 614 42 803 914 35t0s 11 25 305

7

2 2 Am

991 36432 638 52 6855 965 94 37184 97 214 52 421 77
73 954 38052 6368 78 500 89 817 19 03 973 39165

262 488 500 693 602 38 500 68 851 987
40003 227 404 6 606 9 16 62 80 740 48 64 41420 684 789 841

42015 500 42 214 53 889 43096 08 514 69 6858 44086 4681 566 740
901 8 70 90 1000 45172 250 346 1000 57 408 e18 68 945 57 46052
66 500 s0 1000 251 57 86 434 537 640 79 810 4 7291 ſ1000 553 630
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10000

50011 34 600 42 60 500 194 1000 517 763 883 s00 51055
168 334 688 808 17 9025 60 52215 321 412 972 o6 53376 444 511 16

500 s36 903 54040 200 321 467 618 500 793 s0s 55012 76 151 305
644 755 881 908 56072 433 500 85 677 755 1000 so 37 985 57621
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80 412 40 640 788 834 500 027
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16 66264 481 88 669 724 1000 45 67371 534 38 617 600 728 83
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135050 1000 69 263 74 658 68 s00 838 136286 415 566 760 68 881
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20 Ziehung 5 Klasse 221 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 80 November nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewaubr Nachdruck verboten114 41 208 11 69 500 386 432 766 855 930 1040 102 45 333 627 49
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240141 222 8335 698 24 1060 897 759 820 I500 o29 242124 756
76 83 243375 733 976 244176 3000 803 511 780 866 245103 263 84
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269197 284 42 336 4709 541 617 62 928
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703 8 208060 335 93 478 596 664 710 209138 261 342 583 813 500
915 34 100027 Ge 465 582 662 66 754 211111 20 1000 227 49 460 71 554
874 3000 2 12085 500 371 410 52 674 779 213006 120 426 621 707
73 ſ3000 594 214008 106 3000 75 371 84 442 86 712 61 vo5s 215033
97 f1000 120 79 423 42 967 69 216166 254 629 1000 85 90 722 874
964 217074 162 454 509 500 55 218046 513 785 939 98 219035 136
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Das Präſidium der Freiſtnnigen Volkspart
I Berlin 30 Nov Privattelegramm Die R e

tagsfraktion der Freiſinnigen Volkspartei eichs
die neue Reichstagsſeſſion mit der Neuwahl des pen
diums Zu Vorſitzenden wurden die Ki ſi
Dr Müller Meiningen und Dr Wiemer
wieder gewählt Der Abg Dr Wiemer wird wieden Vorſitz weiter führen Als Stellvertreter wurden ber

die Herms Kopſch und Mugdan ifen
Freisinnige und Reichstagspräsidium

W Verlin 30 Nov Die Freiſinnige Fraktionsgemei
ſchaft hat heute im Plenum die erſte Fraktionsſitzung ein

ten und über die Neuwahl des Reichstagspräſt
denten und der zur Beratung kommenden Vorlagen de
handelt Die Fraktion beſchloß bei der Wahl der Präfiden
weiße Zettel abzugeben nen

Wahlreſultat in Moabit
s Berlin 30 Nov Privattelegramm Bei der Land

tagserſatzwahl im 12 WahfkreiſeBerlin wurden für Ru ar
Freiſ 349 Stimmen abgegeben Hoffmann

hielt 530 Stimmen Runze iſt ſomit gewählt
Eoz e

Zur Steuerreform in Bayern
H München 30 Nov Jn der Sitzung des Steuer

ausſchuſſes erklärte der liberale Redner Dr Quidde
daß infolge der Vorgänge in der Sonnabendſitzung ein Teil
der Liberalen dem Amlagegeſetze nicht mehr zuſtimmen
könne Ueber die neuen Steuern kam es im Steuerausſchus
zu einer Einigung der Parteien nicht Jnfolgedeſſen wurden
die Anträge zurückgezogen und über den bekannten Kompromi
den die Parteien im Steuerausſchuß abgeſchloſſen hatten
wieder abgeſtimmt Die Abſtimmung ergab die An
nahme des Kompromiſſes mit 15 gegen 12 Stimmen
Die Fraktion ſtimmte nicht geſchloſſen Die Situation i
nunmehr folgende Beharren die Bauernbündler auf dem
Standpunkte Gligmacher der erklärte daß er und ein

Teil ſeiner Freunde infolge der neuen Anträge ſich nicht an
den Kompromiß gebunden erachten dann iſt nicht nur das
Umlagegeſetz ſondern die ganze Steuerreform als geſchei
tert zu betrachten Die Regierung wird alsdann die Vorlage
zurückziehen

H München 30 Nov Der Zentralausſchuß der
vereinigten Liberalen und Demokraten Münchens
hat zum Streite über das Umlagegeſetz einen Beſchluß
gefaßt in dem der Hauptausſchuß der vereinigten Liberalen und
Demokraten Münchens die Fraktion bittet ſich nicht mehr an
der Beratung des Umlagegeſetzes zu beteiligen

Zum Tode des Herzogs Karl Theodor
II München 30 Nov Aus Anlaß des Ablebens des

Herzogs Karl Theodor von Bayern ordnete der Prinz
regent eine Hoftrauer von vier Wochen an Jn der
heutigen Magiſtratsſitzung widmete der Oberbürgermeiſter dem
Dahingeſchiedenen der Ehrenbürger der Stadt war einen Nach
ruf Der Miniſterpräſident und der Kultusminiſter ſind wie
die Münchener Neueſten Nachr melden zur Vornahme der
Nachlaßgeſchäfte nach Bad Kreuth abgereiſt

Vom KRalisyncdikat
H Berlin 30 Nov Meldung von Louis Hirſchs Tele

graphenbureau Jn der heutigen Aufſichtsratsſitzung wurde
die allgemeine Lage der Kaliinduſtrie und des
Syndikats im Hinblick auf die außenſtehenden ameri
kaniſchen Verträge nochmals beſprochen Zu beſtimm
ten Beſchlüſſen über die geplanten Verhandlungen mit den
amerikaniſchen Syndikaten kam es noch nicht Ob mit den
Vertretern der Agrikulturkompagnie morgen ſchon verhandelt
werden wird ſteht noch nicht feſt

Kein Telephon Berlin Petersburg
H Petersburg 30 Nov Der hieſige Poſtdirektor

dementiert die von den Blättern verbreiteten Nachrichten
über das Projekt zur Herſtellung einer telephoniſchen Verbin
dung Berlin Warſchau Petersburg

UAnmenſchen
H Debreczin 30 Nov Mehrere Arbeiter welche ohne

Fahrkarte in einem Abteil dritter Klaſſe des nach Bida
peſt gehenden Perſonenzuges Platz genommen hatten warfen
dem Kondukteur als er die Fahrkartenkontrolle vornehme
wollte aus dem Zuge hinaus Der Kondukteur ger
unter die Räder und wurde gräßlich verſtümmelt Die
Täter wurden verhaftet

Kriegsſtimmung in Japan
Petersburg 30 Kov Der in nilitäriſchen Fragen

unterrichtete Swjet bringt einen bemerkenswerten A t
worin erklärt wird daß die beunruhigenden Gerüch
über kriegeriſche Pläne Japans in Oſtaſien 2
immer beſtimmtere Form annehmen Der Generalgouvernan
des Küſtengebiets berichte üker energiſche Rüſtungen e
Japaner Japaniſche Stgatsangehörige liquidieren ihre
ſchäfte und kehren in Maſſen nach Japan zurück Jn Petee
burg ſei die Lage in Oſtaſien Gegenſtand von Beratungen hoh
Würdenträger geweſen

Siehe auch unter Ausland

H Wien 30 Nov Jn der Mittagsſtunde verſuchte
zwei Strolche in einer wenig belebten Straße der inne
Stadt einem Bankboten die Geldtaſche zu rn
reißen Auf deſſen Hilferufe eilten Paſſanten herbei Per
n die beiden Strolche durch und veranlaßten ihre

ungS Meran 30 Nov Heute iſt hier Dr Wilh l
geſtorben Er war Schöpfer und unermüdlicher Föt ngs
und werktätiger Unterſtützer des hieſigen neuen Geneſu ai
eimes für mittelloſe kranke Jſraeliten Ehedem wirkte er

vokat in Prag te ſichersburg 30 Nov Jn Oktobriſtenkreiſen verbreite e
das die Steltung Stolypins ſei erſch
tert Der Zar habe ihn nach Livadia befohlen
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Jrama in einer griechiſchen Mädchenſchule

Aufregende ſpielten ſich im gri nmädchenwaiſenhau e in Saloniki ab Abends
die Rachbarn mehrere Revolverſchüſſe auf die durch
dringendes Angſtgeſchrei erfolgte zu gleicher Zeit züngelten

dem mauerumſchloſſenen Hofe hohe Flammen empor
Pergebens ſuchten die zu Hilfe Eilenden die verrammelte
Zoftür zu öffnen bis ſie ſich an eine zweite kleine Rebentür
rinnerten hier drangen ſie mit der inzwiſchen angelangten
Polizei ein Jm Hofe brannten lichterloh mit Petroleum
ibergoſſene Bettſtücke Während einige der Herbeigeeilten
das Feuer zu löſchen ſuchten ſprangen die anderen in das
Haus Auf der Treppe begegneten ihnen totenblaſſe
itternde Mädchen die wie wahnſinnig herunterſtürzten um
s Freie zu gelangen während auf dem Gange die Körper
zweier junger Frauen lagen Man hob ſie auf und trug
ſie nach dem Schlafſaal Inzwiſchen fanden andere Nach
harn auf der Straßenſeite verſchiedene junge Mädchen die
um ſich zu retten 4 Meter tief aus den Fenſtern geſprungen
waren und ſich alle mehr oder weniger verletzt hatten

Der Polizeikommiſſar der nach der Urſache all dieſer
Vorgänge forſchte erfuhr folgendes Schon ſeit einiger Zeit
hatie der albaniſche Kawaß des Waiſenhauſes Drohungen
jegen eine junge Lehrerin Marika ausgeſprochen die ihm
herſchiedenemal wegen ungebührlichen Betragens gegen
Schülerinnen wie es heißt auch gegen ſie heftige Vor
würfe gemacht hatte Einer von uns muß hier fort oder
es wird hier was geben hörte man ihn öfters ſagen und
Freitag morgen Jch töte jemand und zünde dann die
Schule an Die funge Schulvorſteherin maß dieſen Worten
als man ſie ihr hinterbrachte keine Wichtigkeit bei und hielt
ſie für den Ausdruck vorübergehenden Zorns Freitag abend
um 8 Uhr als Marika die Runde machte um zu ſehen ov
alles in Ordnung ſei gab es wieder einen heftigen Zu
ſammenſtoß mit dem Kawaſſen wobei dieſer ſich ſo wütend
und drohend zeigte daß das junge Mädchen erſchreckt zur
Vorſteherin ſich begab Dieſe zog Abeddin zur Rechenſchaft
und ſprach von Entlaſſung Jm gleichen Augenblick riß
Abeddin ſeinen Revolver aus dem Gürtel und feuerte ihn
auf die Vorſteherin ab Dieſe brach zuſammen Wilde
Schreie ausſtoßend lief der Mörder die Treppe hinauf um
Marika zu ſuchen die er ebenfalls töten wollte Den Re
volver in der Hand feuerte er mehrere Schüſſe gegen die
Tür eines Klaſſenzimmers in welchem die Mädchen ar
beiteten Einige von ihnen ſprangen vor Entſetzen zum
Fenſter hinaus Nun ſtürzte auch Marika herbei und wollte
ihm den Revolver entreißen ſie rang mit dem Raſenden
bis er ihr mit ſeinem Revolver einen Schlag verſetzte und
ſie niederſtreckte die herbeieilenden Leute fanden ſie bewußt
los in einer Blutlache Der Verbrecher war entſprungen
Die 23 Jahre alte Vorſteherin erlag am andern Morgen
ihrer Wunde ſie hatte einen Schuß in den Unterleib er
halten Marika wird obwohl ſie ſchwer verletzt iſt mit dem
Leben davonkommen Von den Schülerinnen haben neun

Je e r n r mehr oder minderſchwere Verletzungen davongetragen Die Polizei ſucht eifrinach dem Kawaſſen ren Potgei ſuche etſris
J ,jxr

Eine Aufſehen erregende Wendung nimmt jetzt die Anter
ſuchung des großen Diebſtahls auf den fiskaliſchen Möllerſchächten
von Gladbeck Jn dem Garten des verhafteten Schichtmeiſters
Opel wurden ein Sparkaſſenbuch ſowie 16 000 Mk in bar darunter
7000 Mk in Fünfzigmarkſcheinen gefunden Opel hat den Dieb
ſtahl bisher abgeleugnet er geſteht aber jetzt zu gemeinſam mit
dem Maſchinenſteiger Neuß Lohngelder in Höhe von mehr als
20 000 Mk unterſchlagen zu haben Das Sparkaſſenbuch und das

z wurden von dem Berliner Kriminalſchutzmann Friedrich ge
funden

Vor Freude geſtorben Aus ſeltſamer Urſache ſtarb in Havre
eine 52 Jahre alte Köchin namens Marie Mallut Vor einigen
Tagen hatte ſie aus Amerika eine offizielle Nachricht erhalten daß
ihr vor vielen Jahren nach Kalifornien düsgewanderter Bruder
der als Gold gräber ein Vermögen von 468 Millionen
Francs erworben hätte geſtorben ſei Die Behörden hätten
nun die Köchin als Erbin ermittelt infolge dieſer Nachricht geriet
die Mallut in ſo große Erregung daß ſie ſtarb
Das 26 Kind Die Frau des Schuhmachers Braun in Ber
lin hat kürzlich ihr 26 Kind zur Welt gebracht Alle 26 Kinder
des Ehepaares das 24 Jahre verheiratet iſt ſind lebensfähig ge
boren worden Die ſo überreich mit Kindern geſegneten Eltern
werden als arme aber fleißige und ordentliche Leute ge
ſhildert die einer Unterſtützung würdig wären

Ein Automobildepot in Flammen Jn Levalloir Perret
in Frankreich zerſtörte eine Feuersbrunſt ein großes Automobil
Hepot Der angerichtete Schaden iſt ſehr bedeutend

Geſtrandet Der Dampfer Brewſter der Reederei
e Schmidt in Hamburg gehörig ſtrandete bei Cap Hat
eras Die geſamte Mannſchaft ſprang mit Rettungs

en n ins Meer Es iſt wahrſcheinlich daß alle um

Arbeiterſchlacht Jn Waldkirchen bei München kam es
zwiſchen Bahnarbeitern und Einwohnern in einer Schenke zu
Jner regel rechten Schlacht Viele Perſonen wurden
ich d drei Eiſenbahnarbeiter lebensgefähr
d Mann über Vord Vom Torpedoboot 53 ſtürzten in
er Oſtſee drei Mann über Bord zwei wurden gerettet
einer ertrank
vſtt Ausgang des Reſerviſtenfeſtes Gelegentlich des Reſer
Aſtenfeſtes des 13 Huſ Rgts kam es zwiſchen der 2 und
ünt skadron zu einer wahren Schlacht Etwa 100 Mann betei
Igten ſich an dem Kampfe t mußte einſchreiten Zwei

Huſaren eRarerr lebensgefährlich verletzt ins La
Juwelendiebe Die Pariſer Polizei verhaftete mehrere

Gternationale Diebe welche bei h edenen Juwelieren in
Wo bedeutende Diebſtähle aus rt haben Jn ihrer
Wohnung wurden Schmuckſachen im Werte von über 75 000
Francs aufgefunden

eine Rträuber Drei vermummte Räuber drangen in
w W Poſtwagen auf der franzöſiſchen Nordbahn ein und ent

Wert ein n z W t 27 rg i unbekannt e ſich j auWer 300 000 Francs beziffern 9
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Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 210 75 Diskonto 197 37 Deutsche

Bank 248 12 Paketfahrt 132,60 Nordd Lloyd 101,60 Russische
Anl von 1902 90 00 Laurahütte 196,37 Bochumer Guss 248,90
Harpener 204 Gelsenkirchen 216,25 Berliner Handelsgesellschaft
181,87 Baltimore 116 10 Kanada 188,75 Phönix 212,25 Dresdner
Bank 161,87 Schaaffhausen 147,25 Lombarden 23,60 A E G
264,50 Siemens Halske 245,25 Deutsche Uebersee 182 75
Luxemburger 212,37 Russische Bank 158,75 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Adler Fahrrad 3Held Francke 2,50 Gasmotorenfabrik Deutz 3 Vereinigte
Kammerichsche Werke 2,50 Wanderer Fahrrad 6 Oranienburg
chemische Fabrik 2,50 Siemens Glashütte 5 niedriger
Harzer Kalkwerke 3 Merkur Wolle 2,50 Allgem Häuserbau
es ,50 Adler Zementfabrik 3,50 Aluminium Ind Ges 3
Balcke Tellering Co 4 Kvyffhäuserhütte 9 Linke 4 Elber
felder Farben 5 Deutsche Gasglühlicht 2 Deutsche Tiefbohr
Ges 2 Gebhard König Gr brik 2 10 ThöPisscluorfer Eisen 2 ig 2 Gr Gerau Oelfabrik ,10 Thörl 3

Vom Kohlensyndikat

Aus Essen wird gemeldet In der Sitzung des Beirates
des Kohlensyndikats wurde beschiossen die Richtpreise für
Kohlen für das Abschlussjahr 1910 11 unverändert wie bisher
bestehen zu lassen wobei zu bemerken ist dass die Preisfest
setzung für Kokskohlen nur für die Zeit vom 1 April bis zum
20 September gültig ist Die Richtpreise für Briketts wurden
mit Rücksicht auf die stark gestiegene Produktion für das Ab
schlussjahr 1910 11 auf 0,50 Mk für die Tonne ermässigt

Die Richtpreise für Hochofenkoks bleiben für die Zeit vom
I April bis 30 September unverändert wie bisher Dagegen
wurden die Richtpreise für Giessereikoks Brechkoks I und
Brechkoks II um je 1 Mk und für Brechkoks III um 0,50 Mk
ermässigt und zwar erfolgt die Preisfestsetzung nicht nur für
diese sondern für sämtliche Kokssorten nicht mehr wie bisher
für das ganze Abschlussjahr sondern im Einkdlang mit der Preis
festsetzung für Hochofenkoks und für die Zeit vom 1 April bis

zum 30 September Die Richtpreise für die übrigen nicht er
wähnten Kokssorten bleiben unverändert

Nähfadenfrage

Die in Leipzig tagenden Abnehmerverbände im Verein mit
den Nähfadenfabrikanten haben wie die Zeitschrift Die
Textil Woche erfährt eine grundsätzliche Verständigung er
zielt auf Grund deren weiter gebaut werden wird Die Fabri
kanten haben folgende Erklärung abgegeben

Die anwesenden Fabrikanten erklären dass sie bereit sind
in Verbindung mit den Abnehmergruppen zum Zwecke der Her
beiführung geordneter Verhältnisse im Engros und Detailhandel
eine Vereinigung zu bilden falls die noch abseits stehenden
Fabrikanten sich anschliessen

Die einzige Fabrik welche den Bestrebungen der Abnehmer
schaft gesunde Verhältnisse im Handel mit Maschinengarn her
beizuführen vorläufig entgegensteht ist die Zwirnerei Göppingen

Eisenhüttenwerk Thale Akt Ges Die Verwaltung teilt mit
dass sie die Dividende für das am 31 Dezember ablaufende Ge
schäftsjahr unverbindlich auf 6 Proz schätzt Pro 1908 konnte
keine Dividende ausgeschüttet werden

Akt Ges Bismarckshall Wie verlautet sind die Wasser
abgeschlossen der Schacht hat die Teufe von 300 m über
schritten

Die Hutstoffwerke Akt Ges vorm Donner in Frankfurt a M
beantragen den Verkauf des Unternehmens und die Liquidation

Die Aktienbrauerei in Köthen verteilt in diesem Geschäfts
jahre 6 Proz Dividende

Die Deutsche Kontinental Gasgesellschaft wird für das laufende
Geschäftsſahr voraussichtlich wieder 9 Proz Dividende wie im
Vorjahre verteilen

Waren seeneö rocdukte
Getreide

Berliner Produktenbörse 30 Nov Am Frühmarkt nouevoen
Weinen inl 214 26 Roggen inl 161,00 162 Hafer märkischer
menoklenburg pommerschber preuss vosenseher u sehlesisoberfeiz
175 182 mittel 164 172 gering 169 166 russischer mittel n gerine
158 165 NMais vunder 154 157 Gerste inländ Fudtergersse massel
und gering 148 153 gute 154 172 russische und Donau leichte 128
bis 191 Brbsen inländ und aus ländischer Futterware 162 169 kleine

Weigenmehl 00 27,85 30,00 Roggenmehl o und 1 20,50 2,10
Weirenkleie 11,59 12 Roggenkleie 11 6e t2 20 Alles frei Ranr

Hamburg 80 Nov Getreidemarkt Weigen ruhig Ostholst
Meoklbg 180 15 Roggen still Meexklburg und Pomm 156 165
Gerste ruhig südruss 10699 110 Hafer test Holsd
Mecklenburger 02 215 Mais etin La Plata 118 119

Antwerpon 30 Nov Deutscher La Platazug Kontrakt B 77
Nov t 85 Jan 5,722 März 5,69 Mai b,57 Juli 6,55
Seill Dmseate 110,000 Kg

Liverpool 30 Nov Roter Winterweizen per Des perMars si, St à ais bunter amerikanischer per Okt
Past 30 Nov Weizen fest per Aoril 8,82 Gd 18 84

per April 9 s Gd 9,99 Br Elafer per April 7,52 Gdss Br Mais per Mai 6,67 Gd 65 Br
Zucker

Hamburg 80 Nov Rübenronzueker 1 Produkt Basls 880
BRendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm n abandsper November 18 60 18,70Derember 1132,70 12 75 12,72 e
Januar 1,77 12,85 15,88Mir 72,37 12,o7 18,00Mar 12,37 13,07 13,07August 13,15 18,22 18,22ste ig stetig stetig

Kaffee
Hamburg 80 Nov Good average Santos

vorm n abendsper Dezember ar Gd s7 h 87Märs 568 G 368 GMai 36 Gd 86 Gd geiSeptember es G gatj Ga Gd
stetig behauptet behauptet

Aavre 30 Nov Kaffee good average Santos per Des 48
er Märs 461, per Mai 45, per Juli 4bRio de Janerro 80 Nov Kadee Zutuhbren 36,000 Sack m Rio

61 o000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 20 Nov Kartofeunehbl und Stärke 28,25 28,75 Venohteo
Stärke 18 10

Nagdeburg 50 Nov Prima Kartottelstarke und Mehl ar
100 kg 23 90 83 50

Nordhausen 80 Nov ZBrannewetn 40 Pol Pros ar 100
105 106 865 86,5 40 45 Vol Pros fur 100 kg 106 107

96 26 06 6 M per 10ko Lieterung ohne Fass ab Brennenes
Fettwaren und Oele

Koln 80 Nov Radoi ſoko 60 00 per Obtober 66 50
Hamburg 80 Nov

9

Berlin 80 November Stadtlseher sSohlacohtviehmsrkt
Be atanden zum Verkauf 400

Rinder 1385 Kalvber 1447 Sohafe und 11,583 Sohweine Bezahlt warden
ar 100 oder 60 gSohlaohtgewloht in Mark bernw für 1 Pfd in Ptg

Amdlicher Bertoht der Direktion,

Kalder a föinsto Mastkälber Vollmülehmas
W 124 125 M b m ae geringe Saugks 85 72
nüährte Ralber Fresser eo0 78 M
jangere Masthamme 4 s b

e
e altere gering ge

Mastläam8cehafe a mer undaAltero MAagthammel T4 76
o genätrte Hammel und Sohate Merrsohafe 5e es Mark
Sohweine Man zahlto für 100 Pfund mit 20 Pros Tara a Voll

feieohige der teineren Rassen und deren Kreuxungen 70 74 M
z x 67 71 M e gering entwickelte e3 e M d Sauen

Verlaut nd Tendenz Vom Binderauttried dleben eewa
o Stück un verkauft Der Käaälberhandel gestaltete elehb ruhig
Bei den Schaffen fand der Bestand bis aut einen Posten Absate
Der Schweinemarkt verliet ruhig und wurde nicht geräumt

Chemlsche Produkte
Hawbaurg 39 Nov Chilisalpeter per loco 8,65 PFeur Mäarr

8,85 frei Fabrzeug lamburg
Wolle

Bremen 30 Nov Baumwolle still Upl loko middl 7e 90 Pta
Liverpool 80 Nov Aegyptische Baumwol e per Jan 12,09
Alezandria 80 Nov Aegyptisohe Baumwolle per Jan 28,08

März 28,16 Mar 19,18
Liverpool 30 Nov Baumwolle Umsate 6,000 Ballen davon

Import 000 Ballen davon Amerikaner 51,000 Ballen
Metalle

London 30 Nov Chili Kupter stetig 58, s Hon 59 Zinn
Seraits stetig 141 3 Monat 143 i Blei span schwach 13 en glisch
18 ZinK gewöhnliche Marke ruhig 23, spez Marke 23

Amerikanische SWVarenmüärlkkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdeamn

New Vork Ss011 28 11 Ohifengo 30 1 1 289 11Weisen p Dez 115 114 Weizen p Dez 106 105
r Ha 112 112 Mai 106 106Mais p Deaz 70 71 Mais n Dez 58 685 Mai 69 68 Mai s 1 SMehl Spring etsars 4,66 4,65 flater p Dez 39 38Kattee Fair Rio Nr ,008 8,06 Mai 42 4 17n Nov 6 35 8,35 Roggen p Dez 72 72Dez 35 6 35 Schmalz Jan 1252 12 57

Vesrolenm in Cases 10,45 10,45 Mai 12,57 12,82do in New Vork 8,o05 8,05
o in Philadelphia 8 8,05

Tendenz Weigen fest Mais stetig

ne
4 bedeutet über anter Nulls

r v 2Sasleo und Unstrut
Artern Brüokenpegel 29 Nov 831 39 Nov e
Nebra Oberpegel r2 22 2 28Cuterpegel 1,54 1 esWeissentels Oberpege 2,56 2 56Unterpegel 0,762

O

0,76

24 30 3242 52 30 42 53
4182 41 851,40 41 48701 66

i 15 22fser Egor Elbo

e Nov Vaſl Wuehsadwols e r Torgau 30 20Wittenberg 1,34Prag ilJungbunzl 0,02 Roasle n 9Daun 770,08 Barby70,64 Mag eburg e
Tangermde
Vitstenbrge 46

r 9 3Hohnstort 30 1,07 1c2 Lauenvurg xAussig 80 Nov Pegelstand minus 21 em Vom Oberlavut
werden v em Wuchs gemeldet

Prämien Kursbericht
ler Bankfirma Samuel Zielenaiger Berlin

Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

erona 29Alsleben Oberpegel 29
e Underpegel

ernburg
Kalbe Oberpegel

do Unterpegel

tie

r r

WMoldaun

GVSSGS,GSGUGGäGSASCCCCKGGSOIVVMV

er e e7 W

5,20
7 06885 z

t h r r

0,21
n

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkduter
für Vorprämien bezw Küäuter tür Rückprämien

Naohfrage und Angebot Protse von Kall Kuxen
von Samuel Zielenzrger Berlin and Essen 30 Nov

Vorprämien Rüuckpräzaien
Dezember Januar Dezember Januar

hombarden 24 24 1 r SFranzosen e 152 I5s i IaBaltimore 117 I 1I8i 114 L lOanagcd Pacifie 189 v I 191 a 186 1835 3
Türken Lose t als eDarmstädt B 18o t 15 139 SDise h 299 o 19Berl Halsges 1e8 t h so I rOtseh Bank 259 1 251 2 246 t 246 225
Oresdner B 168 i 1642 152 388512Oesterr Ored 212 213 20 e 208Russenbanx 8 16 16 2 SDynam Trust t eHamb Packet 184 185 130 2 130Nordd Lloyd 103 2 2 99 2 98n ry 135 36r Strb s z I6bol 8 1e8 1868 8
39 Reichs nl n s L e 7 59 a Sr 26 246 145aure 1689 201 4 19 3 194Goelsenikiroh 2192 22 213 eeo06 u 208 85 391 200e 2 218 a 209 208m d 1 2173 208 zu zog 72x e o a a 2Dortmunder 4 2 s eA E G 267 269 a60 i a

Stadtschmala 80,00 amerik Steam 70,60

Geld J Brier denAdler Kalt A Jugo 4725 4825Alexandershall 9600 9780 Immenrode 4850 4450
Berenrode 5450 5650 o 4400 4600Burbach 13,600 18,800Justus 102 1083Oarlsfund 7000 7200Kaiseroda 8800 9000Oeoilienhall e S Krügershall Akt 96 97Desdemona 7500 Ludwigsehall 949 96Dteonh Kali Akt 128 120 Noeustassfurt 18,200 18,400
Deussohland 4000 4200Reiohskrone
Priedrichsball 96 97 Lossa 1100 1150Gläckaut Rolandgondershausen l 6,600 17,300 Ronneberg Akt 127 128
Gurabershall 4300 4400Rothenber 2325 24756Hann Kali Akt 5 Sachsen Weimar 4600 4800

3300 8500 Sohieterkauteo

t Vor A Siegtfried l 5200 5400 3elädurg 71 72 Sigmundshall 170 178Helärunger l 19751 2075 Teusonia AKt 126 127
Heldvungen II 19751 2078 Wilbelmshall 12,500 12,990
Berwano II Windershall 14,000 14,800 eHobentels 2829 7800 e5000 5100

Leitung Wilhelm Georg
für den zit chen Teil Wilhelm Georg

r Provinzialnachrichten Gericht und
Nach

eton und

Verantwortli
für den lokalen Teil
Handel Eugen Brinkmann für Ausland
richten und Sport Er ich Polckow für das
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
u
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